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R andvoll waren am
Samstag die Räume
der Hutdesignerin Eli-

sabeth Spatz-Distler in der
Theresienstraße. Unter dem
Motto „Faszination Unter-
schied − im, am & auf dem
Kopf“ hatte sie sich mit weite-
ren Passauer Kreativen zu-
sammengetan. Was dabei
herauskam, war eine ebenso
fröhliche wie farbenfrohe
Performance aus Design,
Musik, Fotografie und Kuli-
narik, die es so in Passau
nicht jeden Tag gibt. Im Rah-
men einer Modenschau führ-

rin. Das schönste Kompli-
ment für die Veranstalter:
Viele der Gäste wollten gar
nicht mehr gehen. Gefallen
hatte es auch dem Stargast
des Abends, der Schauspiele-
rin, Sängerin und Varieté-
Künstlerin Gloria Gray. Sie
hatte an diesem Abend kei-
nen Auftritt, sondern konnte
das „hochkarätige Theater“
in der Theresienstraße ein-
fach nur genießen. − red

****

W as kommt nach
dem Bundestag?
Sorgt sich Dr. And-

reas Scheuer schon um seine
Zeit nach dem Amt als Staats-
sekretär? Diese Frage stellten
sich erst verwunderte und
dann amüsierte Leser einer
Agenturmeldung. Sie besagt,
dass Andreas Scheuer aus
Berlin die Currywurst nach
Wien bringt. Allerdings han-
delt es sich um einen Na-
mensvetter des Passauer
CSU-Politikers. Scheuer II
hat in Wien einen Imbiss er-
öffnet, direkt neben einer
Strandbar am Donaukanal,
wo sich eingewanderte Deut-
sche zum Fußballschauen
treffen. „Österreicher essen
zwar begeistert gebratene
und gebrühte Würste. Aber
die Currywurst ist unbekannt
und auch Pommes Frites sind
außerhalb amerikanischer
Fastfood-Restaurants kaum
zu finden“, heißt es in der
Meldung weiter. Das Motto
des neuen Imbisses lautet:
„Der Mensch lebt nicht vom
Brot allein. Er braucht Curry-
wurst.“ Die Wurst kommt aus
einer österreichischen
Fleischfabrik, ist deutlich
teurer als in Deutschland und
wird in den Saucen-Varian-
ten „Berlin“, „Bochum“ und
„Sylt“ verkauft. Vielleicht
kommt ja auch bald „Passau“
dazu... − dan

ten Models Kreationen aus
Spatz-Distlers Werkstatt vor
− von der alltagstauglichen
Mütze bis hin zum aufregen-
den Kopf-„Türmchen“. Petra
Neumeier („Haare“) hatte
die Models entsprechend fri-
siert. Fotograf Helmut Weis-
häupl („Lichtbox“) rückte
später die Gäste bei einem
Porträt-Shooting entspre-
chend in Szene. Cocktails
mixte die Bar „roots“, der
Landgasthof Feichtinger
sorgte für die Bewirtung. Mo-
deratorin war Eva Wahser,
eine ehemalige BR-Spreche-

Mädchen und Buben frühzeitig
und nachhaltig mit Technik und
Handwerk vertraut zu machen,
das hat sich der Verein „Technik
für Kinder“ (TfK) zur Aufgabe ge-
macht. In Passau lernten am Wo-
chenende Kinder aus ganz Nieder-
bayern in der Orthopädiepraxis
von Dr. Stefan Jurka Träger, dass
auch der Arzt auf die Techniker
und ihre Produkte angewiesen ist.

Vorsichtig fixieren Simon (13)
und Michael (15) Metallplatten an
Kunststoffknochen, während im
Nebenzimmer die elfjährige
Jeanne Sophie aus Regen gerade
eine sterile OP am Fußgelenk vor-
bereitet: Einen ganzen Tag konn-
ten auf Einladung von Dr. Stefan
Jurka Träger Jugendliche erleben,
wie vielfältig und spannend Tech-
nik sein kann. An einem Stück

Die Jugend für Technik begeistern

Wammerl übten sie mit ihren Tech-
nik-Kollegen das Vernähen von
Wunden, drangen per Endoskop
ins Innere von Knie- und Schulter-
gelenk ein, übten an einem Apfel in
Kochsalzlösung das Abtragen von
Gewebe. Sein Praxisteam hatte Dr.
Träger für den Unterrichtstag zur
Verfügung gestellt und so seine
Unterstützung für ein ehrgeiziges
Wissenprojekt untermauert, das
von Deggendorf aus inzwischen
auf ganz Bayern ausstrahlt. „Auch
Medizin ist Technik“, weiß Träger
und verweist auf die vielen Sparten
und Berufe, die im Gesundheits-
wesen zusammenwirken, vom Me-
chaniker bis hin zum Elektroniker
und zum studierten Medizintech-
niker.

Dankbar für das Passauer Ange-
bot zeigte sich Heidi Heigl, Ge-

schäftsführerin von TfK: „Den Be-
reich Medizin hatten wir bisher
noch nicht im Angebot“. Dabei hat
sich innerhalb von zwei Jahren das
Spektrum des von der Hochschule
Deggendorf unterstützten Vereins
dank vieler Förderer gewaltig ver-
breitert: Fast 8000 Kinder haben
inzwischen über Schulen und Feri-
enprogramme experimentiert und
geforscht; 117 Schulen starten
heuer in eine neue Runde des Pro-
gramms „Schüler entdecken Tech-
nik“, denen rund 400 Tutoren,
überwiegend Studenten, aber auch
Azubis aus Unternehmen der Regi-
on, pensionierte Techniker und ak-
tive Handwerksmeister zur Seite
stehen. „Die Entscheidung für ei-
nen technischen oder handwerkli-
chen Beruf fällt zu 80 Prozent be-
reits in der Kindheit“, weiß Heigl,

die Saat für den Techniker-Nach-
wuchs könne nicht früh genug ge-
legt werden. Das Programm wird
inzwischen auch aus dem Europäi-
schen Sozialfonds unterstützt,
Computer- und Elektronik-Clubs
für Jugendliche zählen ebenso zum
Angebot wie demnächst soge-
nannte Technik-Häuser, Werkstät-
ten für Kinder und Jugendliche in
verschiedenen Städten.

Das Engagement für den Tech-
nik-Nachwuchs ist für Dr. Träger
auch ein Bestandteil der Jubilä-
umsfeiern seiner Praxis: 1962, vor
50 Jahren, hatte sein Vater Dr. Ott-
mar Träger, Spezialist für Fußfehl-
stellungen und Hüftdysplasien, die
Praxis eröffnet. In den 80-er Jahren
war er einer der ersten in Bayern,
der für seine Untersuchung die
Säuglingssonographie einsetzte,
eine Methode, die auch heute noch
Standard ist. Sohn PD Dr. Stefan
Jurka Träger hatte nach dem Studi-
um zunächst die wissenschaftliche
Laufbahn eingeschlagen, war
dann u.a. Oberarzt an der Klinik
für Orthopädie der TU München
sowie an der Universitätsklinik Tü-
bingen, bis er 1997 die Praxis über-
nahm. Er ist zudem Belegarzt in
Rotthalmünster sowie Kooperati-
onsarzt in Wegscheid, Pfarrkir-
chen und an der Privatklinik St.
Wolfgang in Griesbach. Acht Jahre
betreute er die Eishockey-Natio-

Verein TfK bot Ferienprogramm in der Orthopädiepraxis von Dr. Stefan Jurka Träger an

nalmannschaft, seit 1994 ist er
Mannschaftsarzt des Deutschen
Skiverbands und der Skinational-
mannschaft. − lam

Schleierfahnder haben am
Sonntag in einem Linienbus einen
per Haftbefehl gesuchten Rumä-
nen (22) festgenommen. Der
Mann war Richtung Rumänien un-
terwegs. Bei der Kontrolle am Au-
tobahnparkplatz Hammerbach
stellten die Beamten fest, dass ihn
das Amtsgericht Essen wegen
Diebstahls suchte. Vor zwei Jahren
stahl er in Nordrhein-Westfalen
mit Komplizen 40 Autobatterien
und Altmetall im Gesamtgewicht
von über 300 kg. Der Mann wurde
in die JVA Passau gebracht. − red

Auf der Autobahn
Dieb festgenommen

Unbekannte Täter haben in der
Nacht von Samstag auf Sonntag ei-
nen schwarz-roten Gilera-Roller
gestohlen, der in der Stantlerstraße
abgestellt war. Der Roller mit Ver-
sicherungskennzeichen hatte laut
Polizei einen Wert von rund 1500
Euro und war mit eingerasteter
Lenkradverriegelung an einer
Hausmauer abgestellt. Zeugenhin-
weise nimmt die Polizeiinspektion
Passau unter 4 0851/9511-0 ent-
gegen. − red

Roller
gestohlen

Das Personal eines Supermark-
tes in der Alten Raiffeisenstraße
hat einen Ladendieb (15) gestellt.
Der junge Mann steckte eine
Schachtel Zigaretten in seine Ho-
sentasche und wollte damit ver-
schwinden, wurde jedoch vom
Personal angesprochen. Der Bur-
sche zeigte sich erst uneinsichtig
und wollte fliehen. Die Angestell-
ten hielten ihn jedoch fest und
übergaben ihn der Polizei. Nun
muss er sich wegen räuberischen
Diebstahls verantworten. − red

Ladendieb
wollte flüchten

Obwohl er keinen Führerschein
hat, setzte sich ein 21-jähriger Pas-
sauer ans Steuer eines VW Polo. In
der Neuburger Straße hielt ihn am
Sonntag gegen 8.20 Uhr jedoch die
Polizei auf. Der Fahrer räumte bei
der Kontrolle ein, keinen Führer-
schein zu besitzen. Trotz der ein-
deutigen Beobachtungen der kon-
trollierenden Beamten stritt er zu-
dem ab, das Auto tatsächlich ge-
fahren zu haben und verwies statt-
dessen auf einen seiner Mitfahrer.
Nichtsdestotrotz wurde der Mann
wegen Fahrens ohne Fahrerlaub-
nis angezeigt. − red

Ohne Führerschein
gefahren

Ich hab Schluss gemacht –
mit hohen Benzinpreisen. Jetzt sind Sie dran!

Mit der DB Monatskarte im Abo sind Sie bis zu
65 Prozent günstiger unterwegs als mit dem Auto.
Beziehung auf Probe? Testen Sie drei Monate lang unser Schnupper-Abo.
Mehr unter bahn.de/pendeln

Die Bahn macht mobil.

Großes Gewinnspiel
unter bahn.de/pendeln
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Bestimmt kein alter Hut: Was diese schöne Passauerin hier
auf dem Kopf hat, ist ein Entwurf von Elisabeth Spatz-Distler,
die zusammen mit Passauer Kreativen zu einem farbenfrohen
Event in ihren Laden lud. − Foto: Geisler/rogerimages.de

Bohren mit sicherer Hand: PD Dr. Stefan Jurka Träger zeigt Max und Michael die Arbeitsweise eines Orthopä-
den. − Foto: Geisler/rogerimages.de
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Sichern Sie sich diesen TopÕDeal
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Thyrnau: Exklusives Herrenpaket mit dreimal
Waschen, Schneiden, Föhnen und Kopfmassage
plus ein Schwarzkopf Shampoo bei Hair4You
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